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50 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

Halleſche Ueueſte Nachrichten handelsblatt für Mitteldeutſchland
Saale Zeltung erſcheint an ſedem Wochentag

unſere Boten Ausgabeſtellen ohne Bringerlohn
und 40 Golöpfensig Zuſtellgebähr Schluß der Anzeigen Annahme

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Verein Deutſcher Eiſen und Stahlindu
trieller wird die Feier ſeines 50jährigen Be
tehens mit einer Feſtſitzung am Dienstag dem

21 Oktober im großen Sitzungsſaal des Herren
hauſes in Berlin begehen

Der Deutſche Sportverein in Meran hatte eine
Wiener Fußballmannſchaft zu einem Wettſpiel ein
geladen das am kommenden Sonntag ſtattfinden
ſollte Das italieniſche Konſulat hat jedoch das
Einreiſeviſum verweigert

An die Beſatzungstruppen im neubeſetzten Ge
biet erging der Befehl die vorhandene Beſetzung
ſchon jetzt unſichtbar zu machen indem öffentliche
Aufmärſche Paraden Aufziehen der Wache u a
mit Muſik möglichſt vermieden werden ſollen

J

Jm belgiſchen Parlament beſteht die Abſicht
auf die belgiſche Regierung einen ſtarken Druc
auszuüben damit ſie auf der bevorſtehenden Kon
ferenz der Finanzminiſter der Entente darauf hin
wirkt daß das Ruhrgebiet ſchneller als im Lon
doner Vertrag vorgeſehen geräumt wird da ſonſt
ein zu großer Teil des Ertrages nach dem Dawes
plan durch die Beſatzungskoſten verſchlungen
werde

Die franzöſiſche Heeresleitung teilt mit daß die
franzöſiſche Beſatzung die Stadt Limburg am
23 Oktober um die Mittagsſtunde verlaſſen werde
Der geſamte Kreis Limburg wird nunmehr am
23 Oktober von ſämtlicher Beſatzung frei ſein und

r von dieſem Tage an wieder zum unbeſetzten
ebiet

Am Sonnabend fand im großen Saale der
Bürgergemeinde in Köln eine Verſammlung ſtatt
in der der franzöſiſche General Verraux und der
deutſche General von Schöngaich Anſprachen e
Der Franzoſe redete in ſeiner Landesſprache Der
deutſche General von Schönaich richtete einen Ap
pell an alle Friedensfreunde den Pazifismus zu
ſtärken Wem es bei dieſem widerlichen Vor
gang und dieſem deutſchen General nicht ſchlecht
wird dem muß der Nerv dazu im Halſe fehlen
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Die deutſchen Kolonien in Tokio VYokohama
Kobe und Tſingtau zeigen allgemeine Befriedi
gung über den erfolgten Abſchluß des deutſch
japaniſchen Liquidationsabkommens Beſondere
r erregte daß nach dem Abkommen reſtloſe
Freigabe der deutſchen Klubs erfolgen wird

e

Der Vorſitzende des Aufſichtsrats der Kavel
kompany in Neuyork teilte in einer Sitzung dieſer
Geſellſchaft mit daß die Kabelkompany mit der
Deutſchen Aklantiſchen Telegraphen Gejellſchaft
einen Vertrag über die Schaffung einer direkten
Kabelverbindung zwiſchen Deutſchland und Ame
rika abgeſchloſſen hat Die endenden Kabel beider
Geſellſchaften ſollen auf den Azoren zuſammen
gekoppelt werden

Ein öſterreichiſcher Waldaufſeher der ſich mit
anderen Perſonen auf der Jagd befand wurde
auf öſterreichiſchem Boden von italieniſchen Grenz
ſoldaten verhaftet und nach Bozen ins Gefängnis
gebracht Ein anderer Jäger der ſich nach dem
Schickſal des Verhafteten erkundigen wollte wurde
ebenfalls verhaftet Ja was die Herren die
immer die Gerechtigkeit uſw im Munde führen
ſich alles erlauben weil ſie die Macht haben

e

Jn der Landesverwaltung von Böhmen iſt
man einer großen Beſtechungsaffäre auf die Spur
gekommen in die einige Jngenieure der elektro
techniſchen Abteilung verwickelt ſind Die Be
ſtechungsſkandale in der Tſchechoſlowakei nehmen
kein Ende Wundern kann man ſich allerdings
nicht die ganze Entſtehung dieſes Staates iſt ja
ein großer Schwindel

J

Wie aus einer Statiſtik der politiſchen Gefange
nen in Litauen hervorgeht befinden ſich in Kowno
in Unterſuchungshaft 139 Gefangene darunter 62
Polen 38 Deutſche 36 Juden und nur 3 Litauer

Dieſe Statiſtik gibt ein geradezu klaſſiſches
Bild der Behandlung der nationalen Minderheiten
in Litauen
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Zwiſchen Eſtland und Rußland iſt ein Konflikt
zusgebrochen weil die Ruſſen die eſtländiſchen
Vertreter in Moskau ſtändig durch die Tſcheka
verwachen laſſen in der Preſſe beleidigen und
der Spionage verdächtigen Was waren dieſe
zuſſiſchen Herrſchaften doch empfindlich alsDeutſch
nd es wagte der ruſſiſchen Handelsvertrerung in
erlin einmal etwas auf die roten heer zu
Lt Aber freilich Wenn zwei dasſelbe tun

es nicht dasſelbe

Die ſpaniſche Preſſe verlangt immer energiſcher
Beendigung des Marokkokrieges und Aus

ibung von Wahlen zur Bildung einer ver
aungsmäßigen Zivilregierung

nachmittags der monatliche Bezugepreſs durch
40 Goldmark durch die

en r ar e e Aer e e e e

Koch keine
Mit dem Fragezeichen hinter der Sonnabends

meldung über die Löſung der Regierungskriſis
haben wir recht gehabt die Verhandlungen
ſind wieder einmal geſcheitert und gehen heute
weiter

Der Grund der immerwährenden Verſchlep
pung iſt das Verhalten der Demokraten die alles
nur erdenkliche tun um eine bürgerliche Regie
rung zu verhindern im genauen Gegenſatz zu
den engliſchen und amerikaniſchen Demokraten
die die größten Opfer bringen um die Gefahr
einer Linksregierung zu beſeitigen

Auch die Haltung des Zentrums iſt ſehr eigen
artig und wenn man bedenkt daß die katholiſche
Kirche in allen anderen Ländern der Welt die
nationalen Kreiſe gegen die internationale
Linke unterſtützt muß der argloſeſte Menſch auf
M

Krach in der Reparationskommiſſion

Jn der Reparationskommiſſion kam es zu
ſchweren Meinungsverſchiedenheiten weil
Owen Voung nachwies daß der Dawesplan
die ausdrücklichſte Beſtimmung enthält die für
den Zinſendienſt und die Amortiſation der 800
Millionen Anleihe notwendigen Beträge ſeien
in den einzelnen Jahreszahlungen Deutſchlands
inbegriffen während Barthou und Delacroix
ſich auf den Standpunkt ſtellten daß Deutſch
land im Jahre 1924/25 nicht nur eine Milli
arde für die eigentlichen Reparationen ſondern

und Amortiſierung der Anleihe zu
hätte

Ein zweiter Zwiſchenfall ereignete ſich als
Owen Yong erklärt die 20prozentige Aus
fuhrtaxe ſei unberechtigt und widerſpreche dem
Dawesplan

Beide Angelegenheiten werden Ende Ok
tober vom Transferkomitee und vom Verwal
tungsrat der neuen Emiſſionsbank erörtert
werden ſobald der ſtändige Generalagent für
die Zahlungen Gilbert ſeinen Poſten ange
treten haben wird

begahlen

Ueber die von den franzöſiſchen Delegierten
beſtrittene Einbeziehung des Zinſen und
Awortiſationsdienſtes der Anleihe in die Jah
reszahlungen Deutſchlands enthält der Dawes
plan folgende völlig eindeutige Beſtimmungen
Der für den Schuldendienſt dieſer erſten

und jeder ſpäteren Anleihe erforderliche Be
trag muß von den Summen abgezogen wer
den die nach unſerem Plane in den folgenden
Jahren zur Verfügung der Gläubiger Deutſch
lands geſtellt werden können

Zum engliſchen Wahlkampf
Von unſerem Londoner 4 Berichterſtatter

London 16 Oktober
Es erhebt ſich die Streitfrage was Macdonald

nach der Wahl tun wird d h wenn er nicht eine
klare Mehrheit gegenüber den anderen Parteien
bekommt was ja niemand mit Sicherheit pro
phezeien kann

Das Ergebnis der Wahl läßt drei Möglich
keiten offen ſagte mir geſtern ein erfahrener

h Einmal kann die ungefähre
isherige Stärke der einzelnen Parteien heraüs

kommen ev mit einer Verminderung der Libe
ralen aber einer Verſtärkung der Konſervativen
und einer Verſtärkung der Arbeiterpartei die
aber immerhin alles deim Alten laſſen würde
Dann wäre der Zweck Macdonalds nicht erreicht
Er wäre der gleichen obſtruktiven aggreſſiven
Politik der Gegner ausgeſetzt könnte alſo nicht
in Frieden regieren Er würde daher ſeine neue
Zeit noch nicht für gekommen erachten

Natürlich könnte er ein neues Mißtrauens
votum abwarten Das Wahrſcheinlichere iſt aber
daß er entweder gleich zum König geht und ſeinen
Rücktritt anzeigt oder dies bei Eröffnung des
Parlaments tut Es iſt jedoch feſtzuſtellen dcß
er völlig Herr ſeiner Handlungeniſt

Bringt die Wahl eine beträchtliche Stärkung
der Konſervativen eine mindere der Arbeiter
artei z ſpricht alles dafür daß er gleich nach
er Entſcheidung zum König geht denn das Ergebnis wäre latſa lich eine Niederlage Er

wird dann bei Eröffnung des Parlaments mit
den Seinen ohne weiteres nach der Frontbank
der h umſiedeln und der vom König
berufene Baldwin auf die Regierungsbank

s wäre aber noch ein Drittes möglich Mac
donald könnte gegen früher eine beträchtlichere
Stärkung erhalten die Konſervativen eine min

dere dann käme es auf den Stand der Liberalen
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Regierung
den Verdacht kommen daß die ſo ganz andere
Haltung unſerer Demokraten und Katholiken von
geheimen Mächten beſtimmt wird die hinter den
Kuliſſen ſtehend die Treuherzigkeit der demokra
tiſchen und Zentrumsabgeordneten zu Zielen
mißbrauchen die gegen die Jntereſſen des Reichs
und des deutſchen Volkes gerichtet ſind

Jm übrigen aber bekommt man immer mehr
den Eindruck als ob das was in Berlin ſich ab
ſpielt überhaupt nicht mehr ernſthafte Politik
d h Arbeit für das Geſamtwohl ſei ſondern ein
unwürdiges Spiel verſönlicher Jntereſſen, ein
Kampf um die Bewahrung wohlerworbener
Rechte Stellungen und Aemter Denn anders
kann man ſich in der ungeheuer ernſten Lage
kaum mehr erklären daß es nicht möglich ſein
ſollte eine Löſung zu finden Es fehlt die
Hauptſache der gute Wille und das Pflichtgefühl

neneöden Meeee M
an Ergibt ſich eine Stärkung der jetzigen Oppo
ſition die ihnen nur eine geringe Mehrheit ver
leiht ſo wäre es denkbar daß Macdonald bleibt
weil er wie die Abſtimmung über das liberale
Amendement gezeigt hat ſicher auf liberale
Ueberläufer rechnen kann Er könnte ruhig
bleiben und bald über die Ruſſenvorlage ab
ſtimmen laſſen die ihm aller Wahrſcheinlichkeit
nach einen wenn auch nur knappen Sieg bringen
würde

Aber er würde trotzdem nicht viel ruhige
Minuten erleben und das iſt was weder ſeine
Partei noch das Land brauchen kann Letzteres
kann nur einen entſcheidenden Sieg einer Seite
brauchen Jſt er nicht zu erlangen ſo fürchte ich
eine aufeinanderfolgende Reihe ſchwerer parla
mentariſcher Erſchütterungen ein direktes Un
glück für Englands Handel und Jnduſtrie und
nicht zuletzt für unſer internationales Preſtige

Der italieniſche Miniſterrat hat eine Geſetzes
vorlage angenommen die ein einheitliches Zu
ſammenarbeiten aller militäriſchen und zivilen
Behörden und Organiſationen für den Fall der
Mobiliſation vorſieht

London 19 Oktober Allgemein iſt man
der Ueberzeugung daß ſich die Ausſichten für
die im Verlaufe der letzten Woche
für die könſervative Partei bedeutend gebeſſert
haben Auch im konſervativen Hauptquartier
beurteilt man die Lage viel zuverſichtlicher als
im Vorjahre wo verſchiedene maßgebende Per
ſönlichkeiten ſich über die Wahrſcheinlichkeit
einer Wahlniederlage durchaus klar waren
Auch die geſtrigen Sonntagsblätter ſind der
gleichen Auffaſſung Das Geringſte was man
als wahrſcheinlich betrachtet iſt ein konſer
vativer Wahlgewinn von 30 bis 40 Sitzen
wodurch ein konſervatives Kabinett mit Un
terſtützung des rechtsliberalen Flügels möglich
wäre

Die Voſſiſche Zeitung meldet aus London
Bisher ſind 33 Kandidaten für das Unterhaus
als gewählt erklärt worden da in ihren Wahl
kreiſen keine Gegenkandidaten aufgeſtellt wur
den Von dieſen 33 Kandidaten entfallen auf
die Konſervativen 16 auf die Liberalen 6 auf
die Arbeiterpartei 10 und auf die iriſchen Na
tionaliſten 1 Zu den gewählten gehört der
Führer der Konſervativen Baldwin

Das Chaos in Kanton
Die Times berichtet aus Hongkong über

die Kämpfe in Kanton daß nach der Ueber
wältigung der Freiwilligenverbände der Kauf
leute durch die Truppen Sunyatſens Mord
taten und Plünderungen eingeſetzt hätten
Mindeſtens 1000 Kaufläden ſeien zerſtört
worden Der Schaden werde auf 5 Mill Pfund
Sterling geſchätzt Zwei amerikaniſche
Kanonenboote werden erwartet

Der Zentralausſchuß der engliſchen Kommu
niſtenpartei hat an Sunyatſen ſeine herz
lichſten Glückwünſche geſandt zum Siege über
die von chineſiſchen Kapitaliſten aufgeſtellte
Faſchiſtenarmee Die Kommuniſtenpartei macht
die jetzige Wahlkampagne zu einer Bloßſtellung
der von Macdonald fortgeſetzten imperiali
ſtiſchen Politik gegen China Sowjet Rußland
Jndien und jedes Land in dem die kämpfenden
Maſſen das Joch des Kapitalismus abzuſchütteln
ſtreben

Auslandösanleihen der
preußiſchen Gemeinöen

Von Dr v Bahrfeld Geheimer Finanzrat
Geh Finanzrat Dr von Bahrfeldt iſt

der Dezernent des Preuß Finanzminiſte
riums für die geſamten preußiſchen Kom
muralfinanzen Er iſt alſo auf dieſem
Gebiete die Autorität

le

Vor dem Kriege waren Auslandsanleihen
preußiſcher Gemeinden Städte Kreiſe Provin
zen eine ſeltene Erſcheinung Jm allgemeinen
pflegten die Gemeinden ihren Geldbedarf im Jn
lande zu decken indem ſie teils ſelbſt Jnhaberx
anleihen herausgaben teils bei größeren Geld
inſtituten aufnahmen die ihrerſeits das Recht
zur Verausgabung von Kommunalanleihen er
halten hatten Die Kommunalanleihen
erfreuten ſich im Publikum auch beſonderer Be
liebtheit und machten dem Reich wie
Preußen bei Unterbringung ihrerAnleihen vielfach Schwierigkeitenund unliebſame Konkurren z Aus
dieſem Grunde wurde letzten Endes auch der
Trüſtedtſche Gedanke einer großen einheitlichen
Kommunalbank damals nicht weiter verfolgt

Mit Ausbruch des Krieges änderten ſich die
Verhältniſſe gänzlich indem Jnhaberanleihen
nicht mehr von der ſtaatlichen Aufſichtsinſtanz
genehmigt wurden um den Markt für die
Kriegsanleihen des Reichs aufnahmefähig zu er

Schriftleitung

halten Die Gemeinden waren zur Deckung ihres
Geldbedarfs damit auf die Jnanſpruchnahme
kursfriſtigen Kredites angewieſen
Dieſer Kredit urde teils bei privaten und
öffentlichen Banken beſchafft Jn manchen Fällen
trat auch die Preußiſche Staatsbank helfend ein
Die Jnanſpruchnahme dieſer Kreditgquellen er
folgte beſonders mit Rückſicht auf die Au s
zahlungen der Familienunterſtützungen nicht mehr ausſchließlich für einmalige
oder werbende Ausgaben ſondern auch für
laufende durch den Krieg bedingte Zahlungen
Jn gleicher Weiſe wurden die Geldmittel für die
Schaffung mancher Kriegseinrichtungen gewonnen

Nach Beendigung des Krieges änderten
ſich die Verhältniſſe nicht weſentlich Die Un
ruhe die durch die Ereigniſſe der Nachkriegszeit
in manche Verwaltungen hineingetragen wurde
verurſachte ebenfalls vielfach nicht unbeträchtliche
Ausgaben und es wurden manche Arbeiten und
Unternehmungen in Angriff genommen an die
man ſich früher mit Rückſicht auf die hierdurch
bedingten Koſten geglaubt hätte nicht recht heran
wagen zu ſollen Wenngleich es in gewiſſen Umfange namentlich nachdem die 5pro
zentige Grenze der Verzinſung derartiger An
leihen entfallen war gelang das ſtark geſtei
gerte Kreditbedürfnis durch Aufnahme lang
friſtiger Anleihen zu decken ſo waren die Ge
meinden und Gemeindeverbände doch im weſent
lichen weiterhin auf die Jnanſpruchnahme kurz
friſtigen inländiſchen Kredits angewieſen

Dieſe Möglichkeit wurde dadurch erleichtert
daß zahlreiche öffentliche Banken neu entſtanden
waren bzw ſich zu großen leiſtungsfähigen Ver
bänden auf öffentlich rechtlicher Grundlage zu
ſammengeſchloſſen hatten Kommunalbanken
Girozentralen Landesbanken Einzelne Ge
meinden namentlich im beſetzten Gebiet und auch
ſolche Gemeinden die von früher her nach dem
Auslande beſondere geſchichtliche geſchäftliche
oder verſönliche Beziehungen unterhielten brach
ten in dieſer Zeit auch Jnhaberanleihen zum
Teil mit hohen Beträgen allerdings in den
meiſten Fällen nur kommiſſionsweiſe auf dem
ausländiſchen Geldmarkt unterHaupt ſächlich kamen hierfür Ame
rika Holland Dänemark und dieSchweiz in Betracht Jm Verhältnis zudem Geſamtbedarf bildeten dieſe Anleihen aber
immer nur einen verſchwindenden Bruchteil Zu
erwähnen iſt hierbei auch daß die Anleihen teils
auf Papiermark teils auf fremde Valuta
lauteten

Die Möglichkeit Anleihen in Papiermarkwäh
rung auf den Markt zu bringen wurde mit dem
Anwachſen der Jnflation immer ſchwieriger und
den Gemeinden nahezu unmöglich Dabei ließen
auch nachdem eine gewiſſe Beruhigung eingetre
ten war die einmaligen Ausgaben keineswegs
nach es handelte ſich im Gegenteil nun nicht nur
darum beſtehende werbende Anlagen oft weſent
lich zu erweitern ſondern auch darum erhebliche
Schäden der Kriegszeit und der Nachkriegszeit
wieder zu beſeitigen Jnſtandſetzung von Grund
ſtücken öffentlichen Straßen uſw y

Die Verhältniſſe hatten ſich zur Zeit als die
Jnflation ihren Höhenpunkt erreichte ganz be
ſonders zugeſpitzt und mancher ſtädtiſche Käm
merer ſah der allernächſten Zukunft mit großer
Sorge entgegen i der Stimmung des Publi
kums bei der Entwertung aller bisherigen Werte
war es ſelbſt unter Ausbedingung hoher Zinſen
hoher Sicherheiten und der Rückführung der An
leihen auf Gold oder Dollar nicht mehr möglich
irge wie nennenswerte Kredite im Jnlande zu
erhalten

Es iſt daher verſtändlich daß die Hoffnung
der preußiſchen Gemeinden auf Befriedigung
ſelbſt des wirklich unahweisbaren Kredttbedürf
niſſes ſich nach dem Auslande richtete und daß
man auf die Londoner Verhandlungen
in der Hoffnung feſt baute daß alle
Kreditſchwierigkeiten nunmehr innächſter Jeit behoben ſeien Jnfolge
deſſen wurde von ſeiten vieler Gemeinden erneut
der Verſuch gemacht Anleihen im Auslande
unterzubringen und in noch weit zahlreicheren
Fällen machten ſich geſchickte Agenten die we
günſtige Lage der Gemeinden zu Nube un



ffung
eiten

ihnen verlockende Angebote auf Herein
von Geld aus dem Auslande zu unter
Vielfach r allerdings heraus daß es
bei dieſen e weniger aufdie Beſchaffung von Kavital als aufVerdienen von Spefen ankam und
tatſächlich ſind wohl in den allerwenigſten Fällen
Anleihen nach dem Auslande daraufhin abge
ſchloſſen worden

Dieſe Zuſtände 3grrridn das vielfache
Geldſuchen auf ausländiſchen Märkten mußten
mit Notwendigkeit dazu führen daß man im

uslande die Finanzlage nicht nur
der preußiſchen Gemeinden ungünſtiger zu beurteilen geneigt wurdeals ſie tatſächlich iſt Jnfolgedeſſen ſt es
nur zu begrüßen daß die preußiſchen Miniſterien
des Jnnern und der Finanzen in dieſen Tagen
einen Erlaß über die Aufnahme aus
ländiſcher Anleihen durch preußiſche Gemeinden veröffentlicht haben
Val Nr 244 unſerer Zeitung vom 17 d
Dieſer Erlaß iſt geeignet den Beteiligten als

Richtſchnur zu dienen und manche bedauerlichen
Auswüchſe die durch das Kreditbedürfnis her
vorgerufen ſind zu beheben Der Erlaß geht
davon aus daß Auslandsanleihen nur dann
überhaupt aufgenommen werden dürfen wenn es
ſich um einmalige Ausgaben für
werbende Zwecke im engſten Sinnehandelt alſo z B um Erweiterung oder Erneue
rung von ſtädtiſchen Werken und Betrieben nicht
aber um Jnſtandſetzung von Wegen um
Schaffung oder Erneuerung von Verwaltungs
gebäuden Schulen u a m Kommt biernach die
Aufnahme einer Anleihe im Auslande überhaupt
in Frage ſo müſſen die Bedingungen für Ver
zinſung und Tilgung angemeſſen ſein und dürfen

B hinſichtlich der Tilgung nicht hinter den für
Jnlandsanleihen allgemein ſchon bisher gelten
den Sätzen zurückbleiben Die ſtaatlichen Auf
ſichtsbehörden werden dies iſt beſonders zu er
wähnen in dem erwähnten Erlaß gleichzeitig
angewieſen mit allen Mitteln auf die Beachtung
dieſer Beſtimmungen hinzuwirken und nötigen
falls von den ihnen zuſtehenden Rechtsmitteln
bei den kommunalen Beſchlußorganen mit auf
ſchiebender Wirkung Gebrauch zu machen

Es iſt zu hoffen daß dieſer Erlaß auch tat
ſächlich allſeitige Beachtung finden wird

Unabhängig hiervon wird man aber ſich der
Einſicht nicht verſchließen können daß das große
kommunale Kreditbedürfnis im gegenwärtigen
Augenblick und in der nächſten Zeit in vollem
Umfange weder im Auslande noch im Jnlande
ſich wird beſriedigen laſſen Alle beteiligten Ge
meinden und Verbände werden daher zur Ver
meidung gegenſeitigen Höhertreibens in den Be
dingungen und zur Vermeidung beſonders hoher
Zinslaſten danach trachten müſſen einmalige
Ausgaben nach Möglichkeit einzuſchränken oder
hinauszuſchieben und Anleihen nur aufzunehmen
wenn ſie tatſächlich unvermeidlich ſind

Dies wird abgeſehen von rein wirtſchaftlichen
Zwecken im allgemeinen zur Abſtoßung teurer
kursfriſtiger Kredite der Fall ſein für die die
Gemeinden vielfach 20 Proz Zinſen und mehr
gegenwärtig aufbringen müſſen Aber auch
darüber hinaus werden die Gemeinden beſtrebt
ſein müſſen ihre laufenden Ausgaben und deren
Deckung nach Möglichkeit mindeſtens gegenwärtig
und in naher Zukunft auf das äußerſte noch er
trägliche Maß herabzuſetzen ſelbſt wenn hierdurch
manche Wünſche zurückgeſtellt werden müſſen um
7 Gemeindelaſten tunlichſt wirkſam herabzu
ſetzen

Erſt dann wird es wieder möglich ſein die
Wirtſchaft Handel und Gewerbe Landwirtſchaft
u a in Gang zu bringen um die alten geord
neten Verhältniſſe in den Gemeindefinanzen wie
e in der Zeit vor dem Kriege wohl allgemein
beſtanden wieder allmählich herzuſtellen

Die Anleihe ein Skandal
Der franzöſiſche Anteil der Dawes Anleihe iſt

bereits zu Beginn der Woche durch die Anmel
dungen der Banken mehrfach überzeichnet ge
weſen ſo daß aller Vorausſicht nach von einer
lzntkichen Auflegung der Anleihe abgeſehen
wird

Jn New York ſind die Zuteilungen der
deutſchen Anleihe erfolgt ſie betragen vier bis
zwölf Prozent der gezeichneten Beträge Nach
einer Meldung der Times aus New York wird
die Anleihe mit 9558 notiert gegenüber dem
Ausgabekurs von 92 Proz

Aus London wird gemeldet daß die Anleihe
13mal überzeichnet wurde ein in England bei

on

Jch b mein Sonntagsmittagsſchläfchen
hinter mir und bin froh daß ich nicht meine
rigen zwei Dutzend deutſche und ausländi

ſche Zeitungen zu leſen brauche ſondern mit
meinen Kindern ſpielen kann

Da klingelts
Mein Freund fanatiſch deutſchnational

und eine Seele von einem Menſchen ſtürzt
herein

Was ſagſt du nun
Ich bin wütend über die Störung und ſage

gar nichts
Alſo dieſer neue Regierungspräſi

dent
Trägt er Röllchen

Du biſt verrückt er hat eine Offiziers
dame zur Fraul

Wir auch
Und das Referendarexamen hat er mit

I gemacht
Wir nicht
Und national iſt erl

Wir auch
Sogar ausgewieſen iſt er dafür

Wir nicht
Mein Freund wird immer kribbeliger

Eine Anſprache hat er geſtern gehalten

gebnis Die engliſche Zeitſchrift New States
mann meint dieſe Ueberzeichnung zeige natür
lich daß die Bedingungen für die Zeichner unnötig
freigebig angeſetzt wurden

Die Telegraphenunion meldet Der wirkliche
Ertrag für das Deutſche Reich wird allerhöchſtens
mit 85 Proz zu bewerten ſein da das Deutſche
Reich ſich bereit erklärte Stempelſteuer Druck
koſten und ſämtliche ſonſt auf die Anteilſcheine
entfallenden Koſten zu bezahlen

c

Es wäre dringend wünſchenswert zu erfahren
wie die für die Anleihebedingungen verantwort
lichen deutſchen Stellen F rochtfertigen Vorerſt
muß man geradezu den Eindruck einer Verſchleu
derung deutſchen Nationalvermögens haben
Dieſer Eindruck bleibt auch wenn man in Be
tracht zieht daß über den Erfolg einer Anleihe
vorher immer eine gewiſſe Unſicherheit herrſcht
Aber unſere Unterhändler hatten Zeit und Ge
legenheit genug ſich weitgehendſt zu informieren
und mußten bedenken daß die Entente beſonders
Frankreich und England mindeſtens das gleiche
Intereſſe am Gelingen dieſer Anleihe hatten
oder wir Offenbar hat die politiſche Einſtellung
der Unterhändler die Sicht zum Abſchluß des
Londoner Abkommens um jeden Preis zu kommen
bei Feſtſetzung der Anleihebedingungen ſtärker
mitgewirkt als es die Rückſicht auf die furchtbare
Voerarmung des dentſchen Volkes erlaubt hätte
Daß der Anleiheabſchluß die Vorausſetzung war
an die ſich die Hoffnungen auf Privatkredite ein
zelner deutſcher Unternehmungen knüpfte gibt in
dieſem Zuſammenhang ebenfalls zu denken

Jedenfalls ſcheint uns eine offizielle Auf
klärung über die Feſtſetzung der Anleihebedingun
gen notwendig damit die Oeffentlichkeit das
Vertrauen haben kann daß das Staats und
Geſamtintereſſe pflichtgemäß gewahrt worden iſt

Die chriſtlichen Gewerkſchaften gegen
die Teuerung

Die Bezirkskartelle der chriſtlichen Gewerk
ſchaften von Dortmund und Bochum haben ſich im
Hinblick auf die erhebliche Preisſteigerung in
einer gemeinſamen Eingabe an das Reichswirt
ſchafts und das Reichsarbeitsminiſterium ge
wandt Sie ſtellen mit Bedauern feſt daß die
Maßnahmen der Reichsregierung eine Preis
ſenkung herbeizuführen keinen Erfolg gehabt
hätten Jm Gegenteil die kataſtrophale Preis
ſteigerung aller notwendigen Bedarfsgegenſtände
mache ſich ſtark bemerkbar Es wird dann hin
gewieſen auf die vielen Feierſchichten die Kurz

einer Auslandsanleihe noch nie dageweſenes Er

Mutter des Lebens
Roman von Grete Friedrich

4 Fortſetzung Nachdruck verboten
Du willſt mich prüfen auf meine Echtheit

o du Ahnunggsloſer Heinrich Witt
Als Gerlinde wieder ins Haus trat ſah

ſie Fränze Wie merkwürdig ſtill war Fränze
jetzt immer wie blaß Gerlinde rief liebe
voll ihren Namen

Aber Fränze flehte Laſſen Sie mich
Schweſter Gerlinde

Dir iſt etwas Fränze warum weichſt du
mir aus

Jch kann es nicht ſagen Schweſter Ger
linde

Gerlinde ſtreichelte die zitternde Hand des
Mädchens und ging bann mit einem Male
ſeltſam müde hinauf Sie warf die Kleider
ab und ſank aufs Bett

4

Brief Frau Ullas an Gerlinde
Liebe Schweſter Gerlinde

Während der ganzen Zeit meines Aufent
ltes vermochte ich Jhnen nicht zu ſchreiben
a ich es einfach als Unmöglichkeit empfand
hnen gegenüber unwahr zu ſein oder mich
n Hauptſächlichſten vor Jhnen zu verſtecken
ute erſt kann ich wahr ſein ich habe mich
rlobt und gedenke mich im Herbſt wieder
verheiraten Mein Verlobter iſt der Freund
ines verſtorbenen Mannes er malte das
ße Bild von ihm was ich Jhnen in meinem
nmer zeigte Es iſt der bekannte Porträt
ler Wellinger ich ſah ihn gleich zu Beginn
iner Kur hier zufällig wieder Jch will
en gern geſtehen daß ich durch viele Seelen
pfe zu meiner jetzigen Klarheit gelangte

ſchönes reines Geſicht mit den ſtrahlenden

arbeit und die niedrige Entlohnung Die Not

Blond der Haare unter der weißen Haube
greifbar deutlich ſtand es oft in dunklen
Nächten ſchweſterlich mahnend vor mir

Und doch mußte ich dieſen Schritt tun
Schweſter Gerlinde wenn ich überhaupt weiter
leben wollte Jch brauche den Mann nicht
den allgemeinen den beſonderen zu meiner
Erlöſung aus der Verworrenheit meiner Welt
Jetzt hat mein Leben wieder eine Richtung
Jch möchte Sie bitten Schweſter Gerlinde
Adelrune vorzubereiten daß ich mich im Herbſt
von ihr trennen werde da ich meinem Ver
lobten nach München folgen will Jn 14 Tagen
bin ich wieder dort und wir beraten das
Weitere mit Jhnen mündlich Mein Vater er
hält mit gleicher Poſt die Nachricht meiner
Verlobung es bliebe Jhnen nur noch übrig
Doktor Witt zu verſtändigen Jch ſelbſt bin
dazu nicht geſtimmt Jm übrigen habe ich
beſte Erfolge mit meiner Kur

Jch grüße Sie
Jhre Ulla Greif

Gleich nach Tiſch kam Doktor Witt Den
früheſten Nachmittag widmete er meiſt ſeinem
Jungen

Die Kinder ſpielten im Garten Gerlinde
half Fränze in der Küche Fränze war oft
ſo ſchwach daß Gerlinde froh war geſund
und arbeitsfähig für ſie zu ſein Gerlinde
nahm ſich vor mit Doktor Witt zu ſprechen
wenn Fränze weiter ſo elend blieb

Als Doktor Witt zu Gerlindes Begrüßung
ins Haus kam überlief es ſie denn Frau Ullas
Brief kniſterte in ihrer Taſche

Herr Doktor ich ſoll Jhnen von Frau
Ulla melden daß ſie ſich wieder verheiraten
will

Seine ſcharfen Augen blitzten auf Er
wollte etwas ſagen oh Gerlinde fühlte
es aber er zwang es nieder ſie wußte auch

gen und dem wie lauter Licht quellenden

Mein Freund und der Regierungspräſident
auf dem Handelskammerabend di

rekt vernünftigl
Sei doch froh

Jetzt wird mein Freund giftig
Sozialiſt iſt der Menſchluſſolint auch

Jetzt wird mein Freund gefährlich und
ſteckt ſich meine allerletzte Zigarre an

Das iſt ein Skandall
Sehr richtig
Jch weiß überhaupt nicht was ich

agen ſoll
Dann ſchweig

Mein Freund möchte mich am liebſten er
würgen

Da ruft meine Frau zum Kaffee
Trinkſt du mit

Mein Freund weiß wieder nicht was er
ſagen ſoll Aber diesmal ſchweigt er

Dann trinken wir Kaffee
Und dann ſpielen wir mit den Kindern

Huckepack daß ſie juchzen
Beim Abſchied druckſt er heraus

Unglaublicher Kerl
Der Regierungspräfident oder

Er wird rot und zieht wortlos ab
7

Mir ſcheint er hat von Sonnabend bis
Sonnkagabend etwas gelernk B

e

50 Prozent der Kinder bekommen keineſei groß V ieMilch weil ſie nicht bezahlt werden kann
Regierung wird aufgefordert einzugreifen da
angeſichts der kritiſchen Stimmung in der
Arbeiterſchaft das Schlimmſte zu befürchten ſei

Wie lange noch
Die kommuniſtiſche Fälſcherzentrale

Jm Polizeipräſidium Berlin wurde der Preſſe
das Material vorgeführt und erläutert das bei
der Aushebung der kommuniſtiſchen Fälſcher
zentrale in Neukölln beſchlagnahmt worden iſt

Es wurde ein Schrank gezeigt der bis auf die
kleinſten Einzelheiten alles nur Erdenkliche
enthielt was zur Herſtellung von falſchen Päſſen
Ausweifen Zeugniſſen uſw nötig iſt Rund 3000
Stempel wurden beſchlagnahmt Ferner fand
man eine große Zahl Aus und Jnlandpäſſe
Blankoformulare für Waffenſcheine Zeugniſſe
uſw vor An 262 Perſonen ſind falſche Päſſe
ausgeſtellt worden
Die Beteiligung führender Mitglieder der kom
muniſtiſchen Reichstagsfraktion an dem Fälſcher

handwerk gilt als erwieſen
Jedenfalls handelt es ſich hier um ein Unter

nehmen größten Stils Die Auswirkungen der
Fälſchungen ſind noch gar nicht zu überſehen und

man iſt nicht ſicher ob außer dieſer Werkſtatt
nicht noch andere exiſtieren Es iſt feſtgeſtellt
worden daß dieſe Fälſcherwerkſtatt ſeit November
1923 beſtanden hat

Eigentlich vergeht kaum ein Tag der nicht
neue Ungeheuerlichkeiten der Kommuniſten an
den Tag bringt Trotzdem verbleibt man im
Lande des deutſchen Michels dabei dieſe Leute
die mit allen erdenklichen Mitteln der Gewalt
Fälſchung Beſtechung uſw auf den Umſturz der
Reichs und Landesverfaſſungen ſowie der funda
mentalſten Grundlagen unſerer wirtſchaftlichen
Exiſtenz hinarbeiten als eine politiſche Partei
mit allen Rechten einer ſolchen zu
Kann man ſich da wundern wenn die Kommu
niſten ſich ganz offen in allen Tonarten über die
erbärmliche Schlappheit der Bourgeois luſtig
machen und wenn unſer Staat unſere Wirtſchaft
und unſer Volk nicht geſunden kann Wie lange
ſoll das noch dauern

Und Adelrune
Jch flüſterte Gerlinde ich ſoll es ihr

ſagen daß ihre Mutter ſie verläßt Sie
konnte es nicht hindern daß ihre Stimme
zitterte Das wird mir ſchwer

Wenn einer ſtark iſt wird ihm alles
Schwere aufgeladen Schweſter Gerlinde Er
küßte leiſe und lange die gütige Hand die er
liebte

Da haſteten plötzlich kurze heftige Schritte
immer näher die Tür flog auf und der Pro
feſſor ſtand da

Begrüße die Herrſchaften Haben Sie hm
gehört daß meine Tochter ſich wieder ver
heiraten will

Er war ganz Aufregung ſeine Rockſchöße
wippten ſeine Hände flatterten

Wollte eben fragen ob Sie bei uns bleiben
Schweſter Gerlinde Scheint mir ſo hm
er brach ſchnell ab und muſterte mißtrauiſch den
Doktor der ihm in ſeiner ganzen Gelaſſenheit
nicht ohne leiſen Spott ſtandhielt

Jch bleibe bei Adelrune Herr Profeſſor
verſprach Gerlinde da es klang wie ein
Gelöbnis Und in ihr wurde es mit einem
Male wie ein heller Himmel Jch habe das
Kind liek und verlafſe es nicht

Wüßte auch nicht hm was ich mit dem
Kinde ſo allein anfangen ſollte Bin nun
beruhigt Empfehle mich den Herrſchaften

Spuk oder Wirklichkeit lachte kopf
ſchüttelnd der Doktor

Wirklichkeit ſagte Gerlinde ſehr ernſt
7

Eine ſterndurchleuchtete Nacht Der
Mondſchein fiel durch das gebffnete Fenſter
auf Gerlindes Bett Gerlinde hatte einen
ſehr leiſen Schlaf noch von den hellen Nächten
her die ſie in Metz als Schweſter in einem

das weil ſie vor ihm ſtand Er fragte nur
Verwundetenkrankenhauſe erlebte Da lag manwie auf dem Sprunge hellpörig beim

Volksgeſunöheit und Wohnungs
wirtſchaft

Die Sonnabend Verhandlung des Preußiſchen
Landtags

Jn der Sonnabendſitzung des Landtages
teilte das Haus die Genehmigung zur Einetung eines Strafverfahrens gegen den Ab
Hoffmann Guben Soz wegen Unteſchlagung Wie T wer es Mkrint W
fahrtshaushalts wu ortgeſetzt ryrkttee Jm erſten Halbjahr 1924 iſt de

Geſundheitszuſtand der Bevölkerung
erfreulicherweiſe etwas beſſer geworden der Tie
ſtand ſcheint überwunden zu ſein Für

die rätſelhafte Haffkrankheit
kann die Urſache allein nicht in den Abwäſſerf
der Zellſtofffabriken gefunden werden A
Polen und die freie Stadt Danzig ſind um ih
Mitwirkung zur Bekämpfung der Haffkrankhe
erſucht worden Die Bekämpfung der Geſchlechts
krankheiten muß evtl von Preußen ſelbſt in d
Hand genommen werden Ein Landesirrenge
iſt notwendig Das Nahrungsmittelgeſetz wir
umgearbeitet werden zum Zweck einer ſorgfältif
geren Handbabung der Kontrolle Der Miniſ
bekämpft jeden Verſuch einer Durchbrechung de
Jmpfgeſetzes und äußert ſich über die Geſundf
heitszeugniſſe vor Eingehung eine
Ehe dahin daß dieſe Einrichtung nur du
Reichsgeſetz zu erlangen ſei und im Reiche
ſtänden noch gewiſſe Bedenken Er werde ſei
Bemühungen um ein voſitives Ergebnis fo
ſetzene Die Wohnungszwangswirtſchaft
kann ſolange nicht beſeitigt oder gelockert werden
als Angebot und Nachfrage noch in ſo ſchreien
dem Mißverhältnis ſtehen Für Aufhebung de
Zwangswirtſchaft bei möblierten Räumen kann
man eintreten wenn wie in Berlin das Ange
bot die Nachfrage überſchreitet Den Abbau
der Wohnungsämter ſollen die Gemeinden
tunlichſt betreiben Abg Bergmann 3
verlangt daß in den beſetzten Gebieten die Haus
zinsſteuer nicht erhoben werde Leiſtungsunfähiae
Hausbeſitzern und Mietern müſſe die Hauszins
ſteuer erlaſſen werden

Die Einführung der Einheitskurzſchrift
Jm Reichsminiſterium des Jnnern wurde am

Sonnabend eine Konferenz über die Einheitskur
ſchrift abgehalten an der Vertreter aller Neichs
reſſorts und Länderregierungen teilnahmen
Konferenz hat beſchloſſen ſpäteſtens am 1 April
1926 an allen öffentlichen höheren
und Handelsſchulen und ſoweit möglich
auch in ſämtlichen anderen Schulen die Einheits
kurzſchrift als Pflicht oder Wahlfach einzuführen

Der angebliche Erzbergermörder Tilleſſen wird
wahrſcheinlich an Oeſterreich ausgeliefert werden

T

Diel

ſpruch e
liche Ver

wo er angeblich wegen verſchiedener Delikte ge
ſucht wird Ueber ſeine Auslieferung wegen
ſeines Attentats auf Erzberger wird Deutſchland
alſo wahrſcheinlich mit Oeſterreich zu verhandeln
haben Auf deutſch er wird ab geſchoben

Die Möglichkeit einer japaniſchen Jntervention
iſt wieder in den Vordergrund gerückt Nach einem
Bericht ſollen japaniſche Truppen einen Zuſam
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menſtoß mit chineſiſchen Regierungstruppen in der gleich zu
Nähe von Tſchinwang gehabt haben

EINERBAA
sagt es dem Andern

die Weltmarke
bürgt für Qualität

erſten Sirenengeheul ſchon in den Sachen
Man hatte gelernt das kleinſte Geräuſch in
der Luft zu unterſcheiden grauſam deutlich
vernahm man das fernſte Surren des feind
lichen Propellers

So war es in dieſer Nacht Gerlinde

1

was erſoll Tri
Verzönerr

hörte mitten im Schlafe ein gleichmäßiges
Wimmern es kam näher und näher mit
einem Ruck war ſie aus dem Bett und ſtand
hellwach vor dem Fenſter mit allen Sinnen
und Nerven hinauslauſchend in die ſtille Nacht
Wo war ſie Wieder hinter der Front

Unter feindlichen Bomben
Doch nein dort erhoben ſich die ſtillen

Bäume der Fluß ſang ſein ſilbriges Lied durch
die Mitternacht ruhig ſchlief das Tal doch
das Wimmern blieb

Gerlinde lauſchte und da mit einem
Male wußte ſie das iſt Fränze Oben
gerade über uns liegt ſie hilflos in ihrer
Kammer

Als der fahle Morgen dämmerte war
Fränze gerettet und ein kleines Menſchenleben
war tot ehe es gelebt hatte Fränze lag im
erlöſenden Schlummer Als Gerlinde nach
Tiſch leiſe in ihre Kammer trat war ſie eben
erwacht

Warum ſind Sie ſo gut zu mir Schweſter
Gerlinde fragte Fränze weinend

Warum aber Fränze ſind wir nicht
Schweſtern

Oh wenn ich daran denke daß jetzt die
gnädige Frau hier hier wäre ſie hätte
mich verkommen laſſen darum habe ich
ja auch

Sprich nicht Fränze
Gerlinde

Jch muß es einmal ſagen Schweſter Ger
linde es preßt mir das Herz ab ich wollt
das Kind in mir verbergen und darum auch
iſt es vielleicht nun tot d

Fortſetzung folgt
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